
PLATTENINFO  Oktober                                          2024                                                                   

 

Liebe Mitglieder,                                                                                                              25. 09. 2024 
 

hier kommen wieder Informationen zu vergangenen und bevorstehenden Veranstaltungen unseres 

Vereins. 

 

Der Vorstand „Die Platte lebt“ e. V. 

 

PS. Den Oktoberplan für das Bertha-Klingberg-Haus finden Sie im Anhang 

 
 

 

Rückblick: Friedenstauben über dem PlattenPark 

Nicht nur am 1. September setzen die Menschen ein Zeichen für den Frieden, sondern auch am 21. 
September, an dem Tag, den die UN-Generalversammlung 1981 zum „Internationalen Tag des 
Friedens“ erklärte, um die Ideale des Friedens zu stärken und auf der ganzen Welt Krieg, Gewalt, 
Misstrauen und Hass zu überwinden. In diesem Jahr stand der Weltfriedenstag unter dem Motto „Eine 
Kultur des Friedens kultivieren!“. Der Verein „Die Platte lebt“ hatte aus diesem Grund in den PlattenPark 
Mueßer Holz eingeladen, um im Kleinen etwas für das Große zu tun.   

„Was fangen wir in dieser Zeit an, in der die Welt aus den Fugen geraten ist - eine Zeit, in der uns die Orientierung  
abhandenkommt, wo nicht mehr gute Gründe, sondern diffuse Stimmungen mehr und mehr auch das politische 
Alltagsleben prägen?“, fragte Heiko Lietz und wies auf die jüngsten Landtagswahlen in Thüringen, Sachsen und 
Brandenburg hin, die deutlich gemacht hätten, wie sehr Menschen sich davon entfernt haben, vorhandene Konflikte im 
Geiste des gegenseitigen Verständnisses und der Zusammenarbeit zu lösen.  Er erinnerte an Werte wie die Achtung 



des Lebens, Menschenrechte und Grundfreiheiten, aber auch an das Engagement für die friedliches Beilegung von 
Konflikten durch einen Dialog im Geiste des gegenseitigen Verständnisses und der Zusammenarbeit  

Doch wie kann in der Ukraine Frieden gelingen, wo Russland Völkerrecht verletzt und mit brutaler Gewalt 
einen souveränen Staat in die Knie zwingen will? Kann das eine Basis für einen wirklichen Frieden sein? Wie 
soll Vertrauen zwischen den verfeindeten Staaten wachsen, wenn keine ausreichende Geschäftsgrundlage 
für einen notwendigen Kompromiss gegeben ist?  

Heiko Lietz blickte mit Sorge auch auf den Krieg im Nahen Osten, wo weder von Seiten der Hamas, noch von 
Seiten Israels ein Ansatz erkennbar sei, zu einer friedenschaffenden Lösung zu kommen. Es sei eine wirkliche 
Katastrophe, die sich dort täglich ereignet.  

Doch das sind nicht die einzigen Kriege auf der Welt. 92 Länder waren 2023 in Konflikte verwickelt, so 
viele, wie seit dem Zweiten Weltkrieg nicht mehr. Multilaterale Verträge verfallen, internationale 
Institutionen büßen Prestige ein, wichtige freiheitlich-demokratische Grundwerte wie die Unabhängigkeit 
der Justiz oder die Pressefreiheit werden beschnitten. Sogar in Europa. Hinzu kommt der Klimawandel, 
der mit seinen Folgen Lebensgrundlagen zerstört und damit Armut und soziale Ungerechtigkeit verstärkt 
und zu Gewalt und Militärputschen führt. Hannelies Höchel vom Verein „Couleurs Afrik“ machte in ihrer 
Rede auf die Kriegs- und Krisenregionen in Afrika aufmerksam, die bei vielen in Vergessenheit geraten 
sind.  

Der Internationale Tag des Friedens steht nicht nur für Waffenstillstand, sondern fordert auch, dass die 
Menschen die Menschlichkeit des anderen sehen. Davon hängt das Überleben der globalen Gemeinschaft 
ab. Die Veranstalter forderten dazu auf, Andersdenkenden zuzuhören und bei der Suche nach dem kleinsten 
gemeinsamen Nenner enger zusammenzurücken, wenn es um das Große geht: um den Frieden für alle!  
 

 
Vorschau: Am 26. September laden wir zum Interkulturellen Singen ein 
 

 
 

 



Rückblick: Zu Gast bei Kurt in Zippendorf 
 
Unsere Plattdeutschgruppe „Platt in de Platt“ hat im September zweimal im Wohnpark Zippendorf 
öffentlich geprobt – mit Akkordeonbegleitung von Kurt Junghans.  
 



BÜRGERFEST ZUM TAG DER EINHEIT 

2.- 4. OKTOBER IN SCHWERIN 

 
Erleben Sie die Landeshauptstadt in ihrer ganzen Vielfalt mit Akteuren aus Musik, Kultur, Tourismus und 
Ehrenamt. Die Stadt präsentiert sich entlang der Puschkinstraße und auf dem Marktplatz. Dort erwartet 
die Gäste ein attraktives Programm mit musikalischen Höhepunkten am Abend. Die lokale Gastronomie 
aus Schwerin und Umgebung sorgt für ein buntes kulinarisches Angebot. 

 
Unser Verein steht mit seinem Infostand (Honig aus dem PlattenPark und Bücher) alle 3 Tage, 15-18 

Uhr, Puschkinstraße 33, neben dem Stand der Sozialdiakonie   

Auftritte: 

2. Oktober, 15.45 Uhr, Baulücke Puschkinstraße 33  (überdachte Veranstaltungsfläche mit 

Sitzgelegenheiten),   Multikulti-Singegruppe 

4. Oktober, 16.30 Uhr, „Platt in de Platt“  

 

 

Bleiben Sie gesund und aktiv! 

 

Mit freundlichen Grüßen aus der Platte 

 

 

 

Hanne Luhdo 

 

 


